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NOcKkK, ÄRTHUR DARBY: Paulus Rascher- Verlag Zürich un: Leipzig (0 203
Deutsch VOoO  3 Hans Heinriıch Schaeder. (Der englische Originaltıtel lautet: Arthur
Darby Nock, S Paul. Verlag Thornton Butterworth, London.)
Das Werk von Nock enthaält hne gelehrtes Beiwerk Vorträge, d1ie Leben un
Werk des Apostels Paulus VO radıkal-kritischen Standpunkt AUuSs 1n lebhafter,
ansprechender Weise darstellen. Aus reichem Wissen schildert Nock dıie Umwelt,
die Entwicklung und Hand der Briefe die Lehre des Apostels. Mut Ausnahme
des Kph, der aber paulınısch sel, un: der Pastoralbriefe erkennt alle Briefe
als ech  e A& Der Heber 111 nıcht paulinisch sSe1N. Evv seıen das Ergebnis eines

historischen Interesses un! parte1sch. Da Nock den Geschichtswert der
ADpg, dıie nıcht VO  - Lukas geschrieben ıst, weıthın leugnet, kommt unhalt-
baren Ergebnissen 'hber d1ie grundlegende Entwicklung un: dıe Lehre des Ur-
christentums. Die Bekehrung des Apostels erkläre sıch als heftige psychologısche
Krise Un plötzliche Intuation. Der Verbrechertod Jesu wiıird nachträglıch als
Suhnetod ausgelegt, Jesus selbst VOIl den Altaposteln, der Urgemeinde un
schließlich VO  $ Paulus als Mess1as und Gottessohn, als Herr und göttliches Wesen
hingestellt, Die KEntfaltung der urchristlichen Mıssıon un cder paulınıschen
Theologıe hat sıch anders vollzogen, dıe urchristlıche Christologie, Pneumalehre
und Sakramentenlehre haben andere Grundlagen, als Nock annımmt. Mag Nock
auch wertvolle Finzelbeobachtungen bıeten un ZU Nachdenken CNH, muß
190088  - ıhn doch 1n seinen Grundauffassungen aAblehnen.
Münster (Westf.) Dr. Joh Kapıstran ott OFM Gap

PALMER, GRETTA: Chinas große Prüfung. Tatsachenberichtc er die rote Chri-
stenverfolgung. Übersetzt und bearbeitet VO  3 Anton Loetscher SM  w Verlag
Räber Cie., Luzern. Originalausgabe: ‘God’s Underground ın Asıa) . Appleton-
Century-Crofts, Inc.:; New ork.

Eın bedeutsames Buch, das zugleich sachliıch un spannend ıst. Gerade weiıl
1n sachliıch-ruhiger Darstellung i1ne Fülle von Tatsachenmaterial ber dıe hri-
stenverfolgung ın Rotchina bringt, wirkt grauenhaft. Es zeıgt uns den
erbarmungslosen Kampf des roten errors Christentum und christliche
Instiıtute, ausländische Missionare un chinesische Priester, dıe
Schwestern 1n Hospitälern un: Waisenhäusern, dıe kirchentreuen Laien
un! die studentische Jugend. Wiır erleben Spott und Verleumdung, Haß un
Folter, Gefängnisketten un! Arbeıtslager. Wir sehen, wıe dıe christliche Kirche
AUusSs ausend Wunden blutet, un hören zugleich, wıe die Roten höhnisch ihre
„Religionsfreiheit” verkünden. Es sınd dıe nackten Tatsachen einer modernen
Christenverfolgung, die ZUu u1ls sprechen: kalt, gTausam, brutal, unmenschlich
und doch 1in ihrer Gesamtheit unantechtbar. Denn S1EC sınd VOon vielen Augen-
ZCUSCH überprüft un bestätigt. Auft diesem dustern Hintergrund heben sıch
herrliche Bekennergestalten ab, Martyrer der Neuzeıt, von denen INa noch
nach Jahrhunderten sprechen WIT'! untergetauchte Priester, Miıss:onare 1n Ketten
und Foltern, Laiıen, dıe aller seelischen Vergewaltigung trotzen, einsatzbereiıte
Legionäre Mariens un dıe sıch opfernde Jugend. Sie S1N! keine legendaren
Helden, sondern blutvolle, lebendige Menschen der Gegenwart, die uns durch
ıhre seelische Not un leidvolle 'Ireue innerliıch packen un: ufs tiefste -
schüttern. TIrotz einıger Verallgemeinerungen un! Ungenauigkeıten z. B
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dıe Gegenüberstellung der „abgefallenen katholischen Studenten VO  - Pekıng
miıt den heldischen Studenten VO  — Shanghaı (S A e Schwarzweilßmalerei,
dıe siıch auf sehr anfechtbaren Brief AUS Peking stutzt und VO deutschen
Bearbeiter noch nuancCcIierter hervorgehoben wıird ber nıcht der Wirklichkeit
entspricht WIC viele Augenzeugenberichte erhärten! 1ST das vorliegende Buch
C110 überaus bedeutsamer Tatsachenbericht die „umfassendste Darstellung der
großen chinesischen Christenverfolgung ) dıe nıcht 1U den Miıssıionswissen-
schaftler un Missionar interessıiert sondern VO jedem gelesen werden müßte,
der das Gegenwartsgeschehen der Weltkirche verfolgt
St Augustin Dr Joh Schütte SVD

OHM I HOMAS Islam un Christentum T’anganyıka- 1 erritorium. AusSs
arl Arnold Festschrift Arbeitsgemeinschaft für Forschung des Landes Nord-
rhein/Westfalen Westdeutscher Verlag Opladen (1955) OS

RELIGIONSWISSENSCHAFTI
BÖHLIG ÄLEXANDER AÄgypten und Byzanz bıs Cn arabıschen eıt Verlag
Robert Lerche (vorm Calve, Prag) München 53 15

erf gıbt dıeser Studie, dıe 1N€e Antrıttsvorlesung anläfiilıch sSC1INeTr Um-
habilitierung nach Würzburg darstellt kurzen, ber umtassenden un
gründlichen Überblick über den noch WCNISCI erforschten Zeıtraum des christ-
lıchen Ägyptens bıs ZU arabıschen Invasıon und SC1NC5S Verhältnisses ZUr Reichs-
hauptstadt Byzanz. Seine reichen Kenntnisse auf theologischem, hıstorischem
un: jJuristischem Gebiet haben auch dieser Untersuchung das Gepräge gegeben.

DDr Ernst HammerschmidtMuüunster (Wes

IDhe großen nıchtchrıistlıchen Religionen eıt Stuttgart (1954) Alired
Kröner Verlag 129

EKıs handelt sıch hıer dıe Veröffentlichung on Vortragen, welche angesehene
Fachgelehrte Suddeutschen Rundfunk gehalten haben Zu Beginn Aus-
führungen VO  - Mensching ber Wesen un: Ursprung der Relıgion Danach
1St Religıon „erlebnishafte Begegnung des Menschen miıt dem Heiligen und ant-
wortendes Handeln des VO Heilıgen bestimmten Menschen (13) nd entsteht
Religion „Adus echter Erfahrung heılıgen Wirklichkeit 22) FKs folgen dıe
Vortrage Vomn Glasenapp ber den Hınduismus, VO  - Gundert über den
Buddhismus („ daß sıch Christen und Buddhisten gegenseıt1g. noch viel
n haben werden“ 55); VonNn Fuchs ber die chinesischen Religionen, VONN

ansen ber den Parsısmus, VvVvon Schoeps ber das Judentum (darın
Martin Bubers Wort „Der Chriıst braucht nıcht durchs Judentum, der Jude nıcht
durchs Christentum gehen, Gott kommen 99) und VO  -} Paret hber
den Islam. Das Buchlein schliefßt mıt Vortrag VO  - Jaspers über „Die
nıchtchristlichen Religionen und das Abendland“. Kın ftüur 1iNC erste Örientierung
ber dıe großen nıchtchristlichen Religionen sechr gee1gnetes Büuchlein!

T’homas hım


